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Reihe eins beim Papst
Das Online-Auktionsportal United Charity versteigert zwei der

besten Sitzplätze für die Heilige Messe in Freiburg

Baden-Baden, 14.09.2011 – Der Papst besucht Deutschland – und zwei der

besten Sitzplätze für die Heilige Messe in Freiburg werden zugunsten des

Benedikt-Ostafrikafonds versteigert. Auf dem Online-Auktionsportal

unitedcharity.de kann man noch bis zum 20. September sein Gebot

abgeben, um dem Papst ganz nahe zu kommen.

Der Auktions-Gewinner sitzt in der bestmöglichen Reihe (die ersten drei

Reihen sind protokollarisch vergeben), wenn mehr als 77.000 Christen am

25. September mit dem Oberhaupt der katholischen Kirche den Abschluss-

Gottesdienst der viertägigen Deutschlandreise feiern. Außerdem geht es

danach noch exklusiv zu einem Empfang in der Neuen Messe Freiburg.

Etwas ersteigern, dass es nirgendwo sonst zu kaufen gibt, und damit

Kindern helfen: Vor rund 18 Monaten gründeten Dagmar und Karlheinz

Kögel United Charity und sammelten seitdem bereits über 800.000 Euro für

Hilfsprojekte.

Ob ein Treffen mit Manuel Neuer, ein Kunstflug mit Weltmeister Hannes Arch

oder ein Tag am Set bei „Verbotene Liebe“ – all das macht Deutschlands

größtes Charity-Auktionsportal derzeit möglich. Dabei geht der Erlös aller

Auktionen zu 100 Prozent an ausgesuchte Projekte, die hilfsbedürftigen

Kindern eine Chance auf ein besseres Leben geben.

United Charity ist ein neuer Weg, Not zu lindern und Menschen zu helfen, die im Schatten leben.

Die gemeinnützige Stiftung wurde im Dezember 2009 von Karlheinz Kögel, Gründer von Media

Control und des Last-Minute-Reiseanbieters L'TUR, und seiner Frau Dagmar gegründet. Unter

www.unitedcharity.de werden besondere Erlebnisse und exklusive Dinge versteigert, die man für

gewöhnlich nicht kaufen kann. Etwa Meet & Greets mit Prominenten, signierte Gegenstände oder

Raritäten. Bei den Auktionen werden Mindesterlöse festgelegt, damit nichts unter Wert ersteigert

werden kann. Alle Erlöse werden zu 100 Prozent an Hilfsprojekte, die sich um notleidende Kinder

kümmern, weitergeleitet. Denn United Charity trägt alle Kosten selbst.


